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¥ Paderborn.
Am Samstag, 14.
März, vollendet
der ehemalige
Pfarrer der Ab-
dinghofkirche,
Ulrich Johann-
sen, sein 80. Le-
bensjahr.

Johannsen
war 35 Jahre lang
SeelsorgeramAb-
dinghof und zu-
ständig für das
St. Johannisstift.
Nach seiner Pen-
sionierung blieb
er der Gemeinde am Abdinghof
durch Gottesdienste und Amts-
handlungenund auch demSt. Jo-
hannisstift weiterhin eng ver-
bunden. Der Altersjubilar und

seine Ehefrau Ur-
sula wohnen in
Bad Lippspringe.

Am Sonntag,
15. März, hält Ul-
rich Johannsen
inder Abdinghof-
kirche die Pre-
digt und gestaltet
gemeinsam mit
Pfarrer Dr. Eck-
hard Düker den
Gottesdienst um
10 Uhr mit Feier
des Heiligen
Abendmahls. Im

Anschluss an den Gottesdienst
ist die Gemeinde im Rahmen ei-
nes Sektempfangs zur Gratula-
tion in das Paul-Gerhardt-Haus
eingeladen.

¥ Als „Paderborns älteste Ver-
braucherberatung“ (Vorsitzen-
der Leßmann) betrachtet sich
der Gutachterausschuss. 2.500
mal im Jahr erkundigen sich
Bürgerinnen und Bürger und
fragen, wo angebotene Woh-
nungen, Häuser oder Flächen
im preislichen Rahmen stehen
oder wieviel sie dafür verlan-
gen können. Grundstücks-

marktbericht und Bodenricht-
werte können dort eingesehen
oder bestellt werden (Techni-
sches Rathaus, Pontanusstr.
55, Zi. 2.69, Tel. (0 52 51) 88 16
84, Fax 88 20 62). Die Boden-
richtwerte und der kostenfreie
Teil des Grundstücksmarktbe-
richt sind auch abrufbar unter
www.8.paderborn.de/
gutachterausschuss

IhrDrahtzurNeuenWestfälischen

Geburtstag
Borchen

Ottilie Kessler in Kirchbor-
chen wird heute 90 Jahre alt.

VON HANS-HERMANN IGGES

¥ Paderborn. Von einer Flucht
der Anleger in Immobilien
kann auf dem Paderborner
Markt keine Rede sein. „Davon
merken wir nichts“, sagt Johan-
nes Leßmann, Vorsitzender
des Gutachterausschusses für
Grundstückswerte.

Gestern stellte Leßmann mit
Stellvertreter Rainer Ahmann
und Geschäftsstellenleiterin
Christina Soll-Steffen den
Grundstücksmarktbericht 2009
vor. Darin enthalten ist die Preis-
entwicklung im letzten Jahr so-
wohl für Baugrundstücke als
auch den Markt der Neu- und
Gebrauchtimmobilien. Insge-
samt 211 Millionen Euro wur-
den dabei umgesetzt. 1.286 Ob-
jekte– vom einfachen Baugrund-
stück für ein Einfamilienhaus
bis zur Gewerbeimmobilie – gin-
gen über die Tische der Notare.

Die Nachfrage nach privatem
Bauland ist nochmal zurück ge-

gangen: 140 Grundstücke für
Ein- oder Zweifamilienhäuser –
13 weniger als 2007 und 60 weni-
ger als im Schnitt der Jahre 2000
bis 2006 – wurden gekauft. Ob-
wohl die Preise im Schnitt um
2,5 Prozent fielen. Allerdings
nicht überall einheitlich: In El-
sen wurde Bauland um 4,3 Pro-
zent günstiger, in Benhausen
um 4,5 Prozent teurer. Städti-
scher Baugrund (in Sennelager
oder Wewer) ist mit 135 bis 140

Euro je Quadratmeter (plus Er-
schließung)dabeimeistens güns-
tiger als von Privat angebotener.
Leßmann: „Von daher über-
rascht es, dass die Stadt eigent-
lich recht wenig verkauft hat.“

Ebenfalls weniger, nämlich
nur noch 307 bebaute Grundstü-
cke für Ein- und Zweifamilien-
häuser – 28 weniger als 2007 –
wurden verkauft. Doch liegt die
Zahl der verkauften Mehrfamili-
enhäuser mit 103 nach der

Spitze von 127 im vorletzten
Jahr immer noch deutlich über
dem Schnitt von 63 der Jahre
von 2000 bis 2006. Während
Neubauobjekte wegen gestiege-
ner Baukosten teurer wurden,
war die Preisentwicklung bei äl-
teren Immobilien uneinheitlich.

Deutlich besser verkauften-
sich Eigentumswohnungen, die
in 533 Fällen die Besitzer wech-
selten. Allerdings gingen allein
150 Wohnungen in einem Ob-
jekt auf einmal über den Tisch –
womit die Steigerung um rund
200fast erklärt wäre.Das Preisni-
veau blieb für neue Wohnungen
stabil. Junge und alte gebrauchte
Wohnungen wurden billiger,
teurer dagegen zwischen 10 und
15 Jahre alte Wohnungen.

Die leichten Preisrückgänge
werden von den Marktbeobach-
tern grundsätzlich als gesund be-
trachtet. Leßmann: „Es kann ja
nicht dauernd nur nach oben ge-
hen. Und über längere Zeit ha-
ben sich Investitionen in Immo-
bilien noch immer gelohnt.“

Paderborn-Zentrum

´ Partys ´

Chart Rotation, 22.00, Capitol
Musiktheater, Leostr. 39, Tel. 8
78 58 03.
Midlife Disco, 21.00, Kultur-
werkstatt, großer Saal, Bahn-
hofstr. 64.
Noche Caribena, 21.00, Qbarna
Cocktailbar, Kilianstr. 2.
Soundwaves-Minimal/Elek-
tro, 23.00, Cube, Mühlenstr. 36.

´ Flohmärkte ´

Kinderkleider-Basar, 9.00 bis
12.00, Pfarrheim St. Kilian, Im
Samtfelde 57a, Tel. 7 27 26.

´ Kirchen ´

Gedenken an die Bischofs-
weihe Meinwerks, 18.00, Gau-
kirche, Domplatz.

´ Speziell für Jugend ´

SV Heide, Heide-Girls: Jazztanz
für Mädchen mit Tanzerfah-
rung (Anmeldungen bei Margot
Temme, Tel. 40 97 25), 15.00 bis
17.00, Förderzentrum Bonifa-
tius, Bonifatiusweg 3, Tel. 40 92
20.

´ Speziell für Kinder ´

Vorlesenachmittag, 15.00, Kin-
derbibliothek, Rosenstr. 13.

´ Sport ´

Jogging-Lauftreff: Run And
Fun,neue Mitglieder willkom-
men, Tel. PB 68 70 70 od. 3 73
58, 18.15, Fischteiche.
Sporttherapie e.V. Schongym-
nastik für Mitglieder mit Mor-
bus-Parkinson, 05252/930816,
15.00 bis 16.00, Westfälische
Schule für Körperbehinderte,
Steubenstr. 20.

´ Sonstiges ´

AWO Café, tägl. wechselnder
Mittagstisch (ausser Sa und So) ,
12.00 bis 18.00, Arbeiterwohl-
fahrt, Leostr. 45, Tel. 2 90 66 15.
Anzeigen - Abo - Auskunft:
NW-Geschäftsstelle (Gertrud-
Gröninger-Str. 12):, 9.00 bis
18.00, Tel. 2 99 90.
Arbeiterwohlfahrt, 10.30 Ge-
sprächskreis „Alte Zeiten“,
14.30 Singen, Leostr. 45, Tel. 2
90 66 15.
Computer.Sport, 9.00 bis
20.00, Heinz Nixdorf Museums-
Forum, Fürstenallee 7.
Internetcafé, 15.00 bis 18.00, Ar-
beiterwohlfahrt, Leostr. 45, Tel.
2 90 66 15.
Palavermarkt - ökologischer
Wochenmarkt, 14.00 bis 18.00,
Domplatz.
Tag der offenen Tür, mit Basar,
9.30 bis 16.00, Kindertagesstätte
Himmelszelt, Willebadessener
Weg3.
Nacht der Lichter, mit Gesän-
gen aus Taizé, 20.00, Hoher
Dom, Domplatz.

´ Apotheken ´

Apotheken-Notdienst: West-
Apotheke, ElsenerStr. 18,Pader-
born, Tel. 30 01 50.
Lieth-Apotheke, Auenhauser
Weg 7, Paderborn, Tel. 6 69 91.

´ Sonstige Notdienste ´

Frauenhaus Paderborn, Tel. 51
51.

Telefonseelsorge - wenn Sie al-
leine nicht mehr weiter wis-
sen..., anonym Tag und Nacht,
Tel. (0800) 1 11 01 11 oder 1 11
02 22.

PB-Elsen

Behinderten-Sportgemein-
schaft Paderborn , Schwimmen
für Kinder, Jugendliche und
junge Erwachsene, mögl. Einzel-
betreuung,18.00 bis19.00, Aliso-
bad, Am Schlengerbusch 27,
Tel. (05254) 97 87 96.
Imkerverein Alme-Lippe , Tref-
fen am Lehrbienenstand, Föh-
renweg 6, 16.00 Mädchen-
gruppe, 17.00 Jungengruppe zur
Schulung, Werken, Sport, Spiel;
19.00 Imker und Interessenten,
Paderborn-Elsen.

PB-Marienloh

Katholische öffentliche Büche-
rei Marienloh, 16.00 bis 18.30,
Niels-Stensen-Haus, Detmol-
der Str. 359, Tel. (05252) 5 38 32.
Lauf- und Walkingtreff Marien-
loh, freitags 18.00, Schützen-
halle, Senneweg.

PB-Schloß Neuhaus

Gott und das Leiden, Ausstel-
lung von Leidenskisten, Arbei-
ten der Konfirmanden, 9.00 bis
19.00, Christuskirche, Bielefel-
der Str..
Jugendfeuerwehr, 17.00 Grup-
penstunde im Jugendraum, Feu-
erwehrgerätehaus, Krakostr. 4,
Tel. (05254) 9 95 80.
DLRG, Rettungstauchen,
Schnorcheltauchen, Flossentrai-
ning (DLRG-Geschäftsstelle:
Tel. 72296), 20.00 bis 22.00, Resi-
denzbad, Am Schlossgarten 7.

Dem Abdinghof verbunden:
Pfarrer Ulrich Johannsen.

2.500 Anrufe imJahr

Er sprach unüber-
hörbar für alle

Mitreisenden offen-
sichtlich mit seiner
Frau. Er gab ihr die
Ankunft des Zuges
in etwa zwei Stun-
den an. Und er been-
dete sein Gespräch
per Handy mit ei-
nem „Ich mich
auch“; das sollte
wohl heißen: auch ich freue
mich auf dich, auf das Wieder-
sehen mit dir.

Zwei Stunden bis zum ver-
einbarten Treffpunkt, eine
lange und zugleich schöne Zeit
des Wartens und des Erwar-
tens, der Sehnsucht nach dem
geliebten und vertrauten Du,
nach der zärtlichen Begrüßung
und Umarmung. Bis dahin fie-
bern sie, die noch Getrennten,
mit Ungeduld und innerer Ge-
spanntheit dem Augenblicke
zu, der wie ein Stück vom Him-
mel für sie sein kann, ja sein
soll. Vorfreude, ist sie nicht
doch irgendwie die schönste
Freude? Und braucht nicht je-
der etwas, worauf er sich
freuen kann? Bei diesem klei-
nen Glück auf Erden können
wir einander behilflich sein.
Dazu braucht’s nur ein wenig
Phantasie dafür, worüber sich
ein Mensch von Herzen freuen
kann.

Da fällt mir eine
schöne Episode aus
„Der Kleine Prinz“
von Antoine de
Saint Exupéry ein.
Der kleine Prinz
und der Fuchs ha-
ben Gefallen anei-
nander gefunden.
Nach dem ersten
Treffkommt eszuei-
ner interessanten

Lektion: „Es wäre besser gewe-
sen, du wärst zur selben Stunde
wiedergekommen“, sagte der
Fuchs. „Wenn du zum Beispiel
um vier Uhr nachmittags
kommst, kann ich um drei Uhr
anfangen, glücklich zu sein. Je
mehr die Zeit vergeht, um so
glücklicherwerde ich mich füh-
len. Um vier Uhr werde ich
mich schon aufregen und beun-
ruhigen; ich werde erfahren,
wie teuer das Glück ist. Wenn
du aber irgendwann kommst,
werde ich nie wissen, wann
mein Herz da sein soll . . . Es
muss feste Bräuche geben.“

Wir haben verstanden: Es
muss feste Bräuche geben, alle-
mal den Brauch, dasswir einan-
der immer wieder Anlässe
schaffen zur Freude, noch bes-
ser auch zur Vorfreude!

´Monsignore Alois Schröder ist
Dompastor am Hohen Dom zu
Paderborn

Heute im Programm

00.00 NACHTCAFE/HALLO
WACH EXTRA FRÜH
mit Andreas Grunwald

06.00 HALLO WACH
mit Nicole Steins
darin u.a.: 100 % die beste
Musik für den neuen Tag,
Veranstaltungstipps &
´So präsentiert sich das
Paderborner Land auf
der ITB-Messe in Berlin
´So wird das Wetter
am Wochenende
´So wird’s lustig ...
mit Marie aus Paris
immer um halb: Wetter/
Nachrichten/Verkehrs-
service

10.00 TREFF
mit Tony Kaufmann

12.00 INFOTHEK
mit Marc Weiß

13.00 PEPPERS
mit Janine Breuer-Kolo

16.00 FEIERABEND
mit Tim Donsbach
die schnellsten Infos &
100 % die beste Musik
für Ihren Start ins
Wochenende

19.00 DRIVETIME
20.00 SOUNDCHECK

BRAND NEU
21.00 SOUNDCHECK
22.00 SOUNDCHECK–

CHARTS

Paderborn von oben: Auf besonders gefragte Bauplätze in der Südstadt weist Christina Soll-Steffen, auf solche in Benhausen Johannes Leß-
mann hin. Links Rainer Ahmann, Abteilungsleiter Bodenordnung und Grundstücksbewertung der Stadt Paderborn. FOTO: H.-H. IGGES

F A M I L I E C H R O N I K

Höhenflugnochmalgebremst
Neuer Grundstücksmarktbericht liegt jetzt vor

T E R M I N K A L E N D E R
Weitere Termine für Paderborn jeden Donnerstag in ERWIN

¥ Paderborn. Der Allgemeine
Deutsche Fahrradclub (ADFC)
bietet am Sonntag, 15. März,
eine Radtour in den Frühling an.
Die Tour führt durch das Durbe-
ketal über Veldrom nach Schlan-
gen und zurück nach Pader-
born. Die Länge beträgt etwa 45
Kilometer. Treffpunkt ist um 14
Uhr am ADFC-Büro, Bahnhof-
straße 64.

¥ Paderborn-Elsen. Der Kir-
chenchor „St. Cäcilia“ unter der
Leitung von Wolfgang Günther
lädt am Sonntag, 15. März, um
17 Uhr zu besinnlicher Passions-
musik in die katholische Pfarr-
kirche in Paderborn-Elsen ein.
Mit dabei sind als Solist Ursula
Hormes (Sopran) und Norbert
Soemer(Orgel). Aufgeführt wer-
den Werke von Bach, Bruckner,
Liszt, Mendelsohn Bartholdy
und Schütz. Der Eintritt ist frei,
um eine Spende wird gebeten.

¥ Paderborn-Sande. Am Sams-
tag, 14. März, führt die Abtei-
lung Brauchtum und Heimat-
pflege der St. Hubertus Schüt-
zenbrudertschaft Sande wieder
die alljährliche Dorfsäuberung
in Sande durch. Treffpunkt ist
um 9 Uhr auf dem Dorfplatz in
Sande.Zudieser Aktion sindwie-
der alle Sander Mitbürger aufge-
rufen, die Wert auf einen saube-
ren Ort legen.

¥ Paderborn. Die Mitglieder
des Kontakt-Forums, Initiativ-
kreisPaderborner Senioren, tref-
fen sich zur Hauptversammlung
mit Neuwahl des Vorstands am
Dienstag, 17. März, im Westpha-
lenhof, Großer Saal. Beginn der
Versammlung ist um 14.30 Uhr.
Im Anschluss an den regulären
Teil spricht Weihbischof Ma-
thias König über den Struktur-
wandel im Erzbistum mit dem
Thema „Kirche wohin? – Per-
spektiven 2014.“

¥ Paderborn-Sennelager. Die
Elterninitiative „Wespe“ trifft
sich am Mittwoch, 18. März, im
Familienzentrum St. Christo-
phorus, Sennelager Straße 181,
in Sennelager. In der Initiative
Wespe haben sich Eltern zusam-
men gefunden, deren Kinder
Wahrnehmungsprobleme, Ent-
wicklungsverzögerungen oder
Sprachentwicklungsverzögerun-
gen zeigen. Interessenten sind
willkommen, Anmeldung unter
Tel. (0 52 54) 42 04.

Stadt Paderborn
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A u f e i n W o r t , H e r r P a s t o r !
Freu Dich drauf

MONSIGNORE ALOIS SCHRÖDER

Radtour in
denFrühling

Besinnliche
Passionsmusik

Dorfreinigung
inSande

PredigtdesJubilars
Ulrich Johannsen wird am Samstag 80 Jahre

Kontakt-Forum
wähltVorstand

Elterninitiative
Wespetrifft sich

www.nw-news.de/
termine

Veranstaltungen online:

18997801_000309

Einem Teil unserer heutigen
Ausgabe (ohne Postbezieher)
liegt folgender Prospekt bei:
Unsere Kunden belegen oftmals nur
Teilausgaben für ihre Prospekte.
Daher kann es vorkommen, dass Sie heute
den untenstehend genannten Prospekt nicht
vorfinden.

Weitere Fragen beantworten wir Ihnen gerne!
Telefon (05 21) 5 55-6 26
oder Fax (05 21) 5 55-6 31
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